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macht, ein höheres Niveau in der wissenschaftlich-technischen 
Qualifizierung und Bildung zu erreichen. Die Lösung dieser Auf­
gabe, das heißt die Beherrschung der modernen Technik, ist - 
wie sehr richtig ausgeführt wurde - die Grundvoraussetzung für 
die erfolgreiche Erfüllung der Kampfaufgaben im modernen Ge­
fecht. Das bedeutet aber, daß wir uns bei der Qualifizierung 
vollkommen von althergebrachten Vorstellungen befreien müssen 
und einen solchen Maßstab dabei anlegen, der in jeder Bezie­
hung sowohl den gegenwärtigen als auch den zukünftigen Anforde­
rungen in bezug auf die Meisterung der modernen Kampftechnik 
gerecht wird.

Jeder einzelne von uns wird verstehen, daß wir angesichts der 
Fortsetzung der atomaren Aufrüstung in Westdeutschland und der 
provokatorischen Forderung von Strauß und Heusinger, Atomrake­
ten an der Ostgrenze der Bundesrepublik aufzustellen, die er­
forderlichen Maßnahmen zur Beherrschung der modernsten Kampf­
mittel durch unsere Nationale Volksarmee treffen müssen. Dies 
sowie die weitere Ausrüstung der Nationalen Volksarmee mit den 
Mitteln der modernen Kriegführung werden im Verein mit der 
Sowjetarmee und den Armeen der anderen sozialistischen Länder 
die Kampfkraft unserer jungen Nationalen Volksarmee entschei­
dend erhöhen und dazu beitragen, den aggressiven Kreisen des 
Bonner Generalstabes zu einer realen Einschätzung des Kräfte­
verhältnisses in der Welt zu verhelfen.

Wie der Verlauf unserer Beratung zeigt, scheint auf unserer 
Parteiaktivtagung Übereinstimmung zu bestehen, daß das gegen­
wärtige Niveau der wissenschaftlich-technischen Qualifizierung 
äußerst unbefriedigend ist. Deshalb ist es an der Zeit, mit 
Hilfe der Parteiorganisationen alle Anstrengungen zu unter­
nehmen, um in kürzester Frist den vorhandenen Tempoverlust auf 
diesem Gebiet zu beseitigen.

Wir sollten stets davon ausgehen, daß wir uns in der wissen­
schaftlich-technischen Qualifizierung genauso wie auf allen 
anderen Gebieten unseres gesellschaftlichen Lebens nicht nach 
dem sogenannten mittleren Weltniveau richten können, sondern 
nach dem von der Entwicklung der Sowjetunion bestimmten Welt-


